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Wo bist du, EU? – Schau Europa ins Gesicht!

Die Europäische Union ist groß, aber sie ist hier. Wo noch 

mal? Hier, in Hannover! Die EU scheint oft weit weg, dabei 

sind wir doch mitten drin. Doch wir spüren das nur 

 manchmal.

Man hört zwar viel von Erasmusprogrammen, geraden 

 Gurken und biometrischen Pässen, aber so richtig mit der 

EU und unserem Alltag verbinden können wir das Gehörte 

nicht. Aber warum? Wir fragen uns, warum ist Europa oft-

mals so weit weg von den Menschen? Hat die EU keine 

PR-Agentur? Europa macht oft keinen guten Eindruck, 

scheint uns. Doch das ist unberechtigt: Die EU bietet viele 

Chancen und die wollen wir Euch vorstellen. 

Ihr werdet Eure eigene Sichtweise und Vision zur Europä-

ischen Union formulieren und könnt dann von Experten 

 hören, ob Ihr richtig liegt. Sie werden mit Euch diskutieren, 

wohin sich die EU in den nächsten Jahren bewegt und 

 warum die EU so ein schlechtes Image hat. Danach  schicken 

wir Euch zu einem „Realitätscheck“ in Hannovers Innen-

stadt. Ihr werdet eine Umfrage machen und könnt so von 

Mensch zu Mensch erfahren, was die Leute über die EU 

denken. Durch Fragen wie „Ist Kroatien  EU-Mitglied?“ oder 

„Welche drei Dinge bringen Sie mit der EU in Verbindung?“ 

werdet Ihr feststellen, wie es um das Image Europas steht. 

In Workshops prüfen wir die größten Mythen zur Europapo-

litik,  sagen Euch, wie ihr Euch in der EU engagieren könnt 

und erklären, ob es irgendwann mal die „Vereinigten Staa-

ten von Europa“ gibt. Am Ende des Tages werdet Ihr eine 

viel bessere Übersicht über die EU haben und wissen, wie 

Ihr ihre Chance für Euch nutzen könnt.  

PROGRAMM

18.30 Uhr Begrüßung

  Petra Wilke

 Landesbüro Niedersachsen der   

 Friedrich-Ebert-Stiftung

18.35 Uhr Impulsvortrag

 Prof. Dr. Maliha Zulfacar   

 Afghanische Botschafterin in   

 Deutschland

19.15 Uhr Podiumsdiskussion

  Gäste:

  Prof. Dr. Maliha Zulfacar   

 Afghanische Botschafterin in   

 Deutschland

  Detlef Dzembritzki, MdB

 Task Force Afghanistan

  Dr. Bernt Glatzer

 Wissenschaftliche Arbeits-

 gemeinschaft Afghanistan 

  Moderation: 

 Thomas Oppermann, MdB

20.30 Uhr Ende der Veranstaltung

PROGRAMM

10.00 Uhr Workshop: 

 Zukunftsvisionen zur EU

10.30 Uhr Podiumsdiskussion: 

 „Ist die EU zu weit weg von den Menschen?   

 Was bietet die EU Jugendlichen aktuell und   

 zukünftig?“

 mit:

 Kristian Kampfer, Zentrum für    

 Europäische Integrationsforschung Bonn

 Enrico Kreft, Europaunion

 Patricia Karl, Junge Europäische Föderalisten

 Nils Hindersmann, ECOSY

 Moderation: Jan Sedelies, HAZ

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Umfrage in der Innenstadt: 

 „Was wissen Sie über Europa?“

14.30 Uhr Workshops zu den Themen:

 • Jugend in Europa – 

  Was bietet Europa Jugendlichen? – 

  Mitwirkung, Ausbildung, Reisen

 • EU-Mythen – Was steckt wirklich dahinter?

 • EU-Visionen – Wie entwickelt sich die EU   

  weiter?

16.00 Uhr Fazit: 

 Präsentation der Workshopergebnisse und   

 Übergabe der Umfrageergebnisse an die 

 HAZ Redaktion


